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Topographie

Stadtstrukturen 

/Mikroklima
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Laut Fachjournal »The Lancet«

Übersterblichkeit bei Hitze 2014 bis 2018 

12.080 

3640 Hitzetote mehr als im Durchschnitt der Jahre 

2000 bis 2004.

Große Städte erhitzten sich mitunter noch stärker 

als die Werte, mit denen die Modellrechnung 

arbeite - insbesondere in der Nacht.

.
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Wärmeinsel Stadt als räumliches Problem
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Definition of an ideal urban climate (Katzschner 1999)

The ”ideal urban climate” is an atmospheric situation within 
the UCL  with a high variation in time and space to develop 
inhomogeneous thermal conditions for man within a distance 
of 150 m. It should be free from air pollution and thermal 
stress considering the differences in regional climates by 
means of more shadow and ventilation (tropical and warm 
climates) or wind protection (moderate and cold climates). 

It should also taking into account possible climate 
adaptations of people.
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Entwicklung der Stadtklimatologie in der Planung

von punktuellen Messungen  zur flächendeckenden 
Analyse

- Klimatope / Stadtstrukturen / Bewertungen

- Instrumente und Modellentwicklungen
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Problemstellung zu denen stadtklimatische Aussagen 

/Bewertungen geliefert müssen:

- Dichte und Vertikalisierung

- Demographischer Wandel und Veränderung der Raumansprüche 

- Flächenentwicklungen

- Grünkonzepte

Wichtung im Klimawandel?
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Stadtentwicklung / Klimanalyse in Darmstadt
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High Density, but High Quality
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VDI Richtlinien zur Unterstützung und praktikablen Bewertungen der 

gesetzlichen Regelungen (u.a. BauGB, Bauleitplanung, UVPG) (bezogen auf Klima) 
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Klimaanalyse Kassel und Klimaplanungskarte
Überwärmungsräume und Luftleitbahnen

Planunsgempfehlungen in 6 Klassifizierungen

M 1:10.000
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Planungskarte Land Thüringen        Stadtklima Wien Stadtteil /Gelsenkirchen

1:100.000 1:10.000                                 1:2000

modGIS                                                         ENVIMET
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Legenden für 
Klimafunktions und 
Planungskarten
VDI 3787 Bl.1
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Ebenen müssen übereinstimmen 

Thüringenkarte mit Erfurt
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Thermischer Aspekt bei Planungsmaßnahmen
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Thermischer Aspekt bei Planungsmaßnahmen
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Local Climate Zones Quelle IAUC 
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Stewart; Oke 2005
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Ausgleichsraum mit 

hoher Bedeutung

Hohe Empfindlichkeit gegenüber Nutzungsänderungen.

Diese Flächen stellen ein hohes Ausgleichspotenzial der städtischen Klimatope 

mit direkten Wirkzusammenhang dar. Hohe klimaökologische Wertigkeit (Kaltluft-produktion und -abfluss, Belüftung allgemein, 

thermische Entlastung).

Weitere Bebauung und zur Versiegelung beitragende Nutzungen führen zu klimatischen Beeinträchtigungen der verdichteten 

Bereiche. Dasselbe gilt für Maßnahmen, die den Luftaustausch behindern (Bodenrauigkeit, Querbebauung). 

Schützen und Funktionsfähigkeit aufrechterhalten, nach Möglichkeiten weitere 

Vernetzungen anstreben. Innerstädtische Potentialflächen über Schneisen und Vegetationsflächen verbinden.

Ausgleichsraum Empfindlich gegenüber Nutzungsänderungen.

Für eine möglichst geringe klimatische Beeinträchtigung sind die Erhaltung von 

Grünflächen und Grünzügen zu empfehlen. Vor allem der südlich gelegene Stadtwald kann zur Verbesserung der Lufthygiene 

(Frischluftentstehung) beitragen, weitere 

naturnahen Ausgleichsräume mit Abstand zur verdichteten Stadt haben positive 

regionale Wirkung.  

Klimabewusste Entwicklungen sind unter Beachtung des „Bodenverbrauchs“/ Klimaschutz durchführbar. Eine möglichst geringe 

Gebäudehöhe, sowie windoffene Gebäudeanordnungen sind zu empfehlen. In Bereichen der Luftleitbahnen wird ein klimatisches 

Gutachten empfohlen(Ausrichtung beachten!).

Wechselwirkungen beachten , speziell Siedlungsränder offenhalten 

Bebautes Gebiet mit 

klimarelevanter 

Funktion

Geringe klimatisch-lufthygienische Empfindlichkeiten gegenüber Nutzungs-

intensivierung. Bestehende Belüftungsmöglichkeiten erhalten (Schraffur und 

Pfeilsymbolik beachten) und sicher stellen, dass zusätzliche Emissionen keine nachteilige Wirkung auf Siedlungsräume nach sich 

ziehen. 

Durch Dach- und Fassadenbegrünung und Beibehaltung/ Ausbau von Grünflächen kann einer thermischen Belastung vorgebeugt 

werden. Allgemein Vegetationsanteil beachten; Vernetzungspotentiale der Ausgleichsräume durch vertiefende Stadtklimabetrachtung 

prüfen.

Bebautes Gebiet mit 

klimatischen 

Nachteilen

Diese Gebiete sind unter stadtklimatischen Gesichtspunkten sanierungsbedürftig.

Erhöhungen des Vegetationsanteils, Verringerungen des Versiegelungsgrads und Verringerungen des Emissionsaufkommens, 

insbesondere der Verkehrsemissionen. 

Zudem wird eine Schaffung kleiner vernetzter Grünstrukturen oder Erweiterung von möglichst begrünten Ventilationsbahnen (gibt es 

die dort? empfohlen, damit das lokale Belüftungssystem entlastend wirken kann. Porosität entlang des Mains forcieren. 

Human-Biometeorologische Empfehlung: Schaffung und Erhalt lokaler Gunsträume 

(Freiräume mit Vegetation und Schatten), vor allem auf Hinblick „Auswirkungen des Klimawandels“.

Belüftung vorhanden? Wenn nein Beschattung fördern
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Ist Situation (links) und Planungen (rechts) 
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Classific

ation
name Description /PET C Evaluation

1
fresh air productions or

air path

minor roughness and minor heat

capacity mainly agricultural

areas; PET 22

very important for climate

High protection

2
fresh air production on 

slopes
Forests and trees; PET 24 

important for circulation to keep and

maintain

3
mixed climates with

local circulation pattern
parks, gardens ; PET 26

important linkage areas, forsee the

orientation and denisty

4 heat island potentials
Urban areas with roughness but 

vegetation links; PET 28

thermal importance ; vegetation

improvement

5 heat island
dense built up areas with 

considerable roughness and 

heat load; PET 34

thermal and air pollution prpblems; 

mitigation through ventilation and

vegetation; heat stress increasing

6 heat island max
Extremly dense areas nor 

vegetation (city centre); PET 36

heavy thermal load should be

mitigated, heat stress problems,

extremely increasing
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Orlanski 1975 schon Skalen und räumliche Ausdehnung 

eingeteilt (nach Landnutzungscharakteristika)
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Heat and radiation change through climate change 
urban climate map (UCM)
Kassel / Germany 2009
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urban climate map (UCM)
Kassel / Germany 2020
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urban climate map (UCM)
Kassel /Germany  2050
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Bauliche Entwicklung
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WP#1: Behaviour Change
ការផ្លា ស់ប្ត រូឥរយិាប្ថ

WP#4: Urban Green
ទីក្រងុបប្តង

WP#5: Urban Climate
អាកាសធាតុទីក្រងុ

WP#6: Sust. Urb. Transformation
ការផ្លា ស់ប្ត រូទីក្រងុដោយនិរនតរភាព

WP#2: Sustainable Building
អគារដែលមាននិរនតរភាព
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Work Packages រញ្ច ប្់ការងារ

Research Partners Dissemination PartnersImplementation Partners

WP#7

WP#3: Sust. Neighbourhoods
សហគរន៏ដែលមានចីរភាព

➢ The Build4People project follows a people-led, 
cross-cutting and transdisciplinary approach

Enhancing Quality of Urban Life through Sustainable Urban Transformation in Cambodia

DEF 2019-2021

R&D 2021-2025Build4People Project គដក្មាងសាងសង់សក្មាប្់ក្ប្ជាជន

ការល ើកកម្ពស់ គុណភាពជីវតិ
របស់អ្នកទីក្កងុ លោយការ បម្ម្ែង
លៅជាក្កងុមានចីរភាពលៅកម្ព ុជា

SPONSORED BY THE

IMP 2025-2027
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